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Suche Frieden und jage ihm nach.
Psalm 34,15 (L=E) 
dem Frieden „nachjagen“? Wirklich? Habe ich 
nicht dann den größten Frieden, wenn ich eben 
gerade nicht sprichwörtlich ‚auf der Jagd‘ bin? Zu-
hause auf meiner Couch. Und überhaupt: Betrifft 
mich das hier in Deutschland? Immerhin haben 
wir hier doch seit über 70 Jahren Frieden, oder 
nicht?
Wenn ich mich in meinem Umfeld genauer 
umsehe - sowohl in der Arbeit mit den jungen 
Menschen, also auch privat - sehe ich, dass der 
weltliche Friede oft nur Fassade ist. Unter dieser 
Fassade gibt es Neid, Missgunst, Streit, Hass. 
Familien sind zerstritten. Kinder wachsen nicht 
in der Geborgenheit auf, die sie bräuchten. De-
pression und Burnout sind teilweise fast schon 
normal… Der Friede, nach dem wir streben sollen, 
muss also mehr sein, als die Abwesenheit von 
Krieg.
Die Suche nach diesem Frieden ist kein Allein-
stellungsmerkmal von uns Christen. In Yoga und 
Meditation wird nach der „inneren Ruhe“ gesucht, 
Bücher mit Lebensweisheiten sind regelmäßig 
in den Bestsellerlisten. Jesus  liegt also voll im 
Trend, wenn er uns verspricht, uns mit dem heili-
gen Geist „einen Frieden [zu geben,] wie die Welt 
ihn nicht geben kann“ (Joh 
14,27). Aber halt! „Frieden, 
wie die Welt ihn nicht ge-
ben kann“??? Es geht also 
um mehr. Nicht um meine 
eigene kleine Komfortzone, 
nicht darum, „meine Mitte“ 
zu finden oder mich zu verwirklichen. Gottes 
Frieden finde ich gerade dann, wenn ich mei-
nen Komfortbereich verlasse und mich Gottes 
Führung unterstelle, dem heiligen Geist in 
mir Raum gebe und ihn wirken lasse. Das 
ist ungewohnt, kostet mich Überwindung, 
ist erstmal auch unbequem, aber es lohnt 
sich. Nur wenn ich mein ganzes inneres 
Chaos IHM hinhalte, hat er die Möglich-
keit, es aufzuräumen. Und auch nur 
dann kann ER den Raum in mir ein-
nehmen und schließlich auch durch 
mich in dieser Welt seinen Frieden 
verbreiten. Dafür lohnt es sich, 
den oberflächlichen Frieden auf 
meiner heimischen Couch zu 
verlassen und mich wie ein ge-
duldiger Jäger auf die Suche 
nach diesem vollkommenen 
Frieden zu machen.
In diesem Sinne wünsche 
ich euch Gottes Frieden 
für das Jahr 2019!
Christian Bräunling
ist verheiratet, Vater von 2 Kindern 
und von Beruf Sozialarbeiter. Seit An-
fang 2018 leitet er das Jugendcafe WB21 
und unsere mobile Arbeit in Kooperation 
mit dem ASB, wobei man ihm mehrmals 
die Woche an zentralen Treffpunkten Görlit-
zer Jugendlicher begegnen kann.
Rundbrief
JANUAR/FEBRUAR 2019































12.1. Arbeitseinsatz – unser Dienst für unser Jugendhaus
8.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
14.-20.1. Allianzgebetswoche
an wechselnden Orten
16.1. Allianzabend „Running Dinner“
Drei-Gänge-Menü mit wechselnder Tischgesellschaft an wech-
selnden Orten. Einen Gang kocht und serviert ihr bei euch, bei 
den anderen beiden Gängen dürft ihr es euch gut gehen lassen.
1. Schritt: Eine/n Kochpartner/in finden und bis zum 14.1. unter 
kontakt@estaev.de oder unter 03581 316 150 anmelden.
2. Schritt: Bis zum 15.1. erfahrt ihr von uns, welchen Gang ihr zu-
bereitet und wann ihr wo zu Gast seid.
3. Schritt: Kochen und bekochen lassen und dabei gute Gesprä-
che nicht zu kurz kommen lassen!
18.1. Kickstarter - der Jugendgottesdienst zur Allianzgebetswoche
19.00 Uhr, Landeskirchliche Gemeinschaft
20.1. Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche
10.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
28.1. Mitarbeiterkreis - Vernetzung, Fortbildung, geistlicher Input
19.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
2.2. Arbeitseinsatz - unser Dienst für unser Jugendhaus
8.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
6.2. Anmeldung für Flohmarkt „Rund ums Kind“ (15./16.3.)
18.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
8.-10.2. TEN SING-Probenwochenende
Jugendhaus „Wartburg“
13.2. Berichtsabend des Freundeskreises Rumänien
Rückblick auf die Arbeit des Freundeskreises Rumänien und die 
Hilfstransporte im vergangenen Jahr, Kennenlernen der diesjäh-
rigen internationalen Freiwilligen, von Kultur, Land & Leuten.
19.00 Uhr, Jugendhaus „Wartburg“
18.-22.2. WB21-Mitgestaltungstage
In der ersten Ferienwoche wollen wir gemeinsam im und für das 
WB21 werkeln und gestalten. Möbel aufarbeiten? Eine neue The-
ke? Ein neues Wandbild? Dekorieren? Ihr könnt euch mit euren 
Fähigkeiten einbringen oder neue Fähigkeiten erlernen. Natürlich 
bleibt dabei auch genug Zeit für Sport, Spiel, Spaß, gemeinsa-
mes Kochen, Lagerfeuer etc. Wer möchte, kann im WB21 über-
nachten. 
Für Jugendliche ab 12 Jahren; Kosten: 3,-€ pro Tag; Anmeldung: 
c.bräunling@estaev.de
25.2.-1.3. Winter-Kinderferientage in der Kellerkirche
Wenn Mädchen und Jungen zwischen 6 und 12 Jahren fünf Tage 
lang von 10 bis 16 Uhr die Kellerkirche bevölkern, ein spannendes 
Programm mit der Bibel für Kids, Spiel, Sport, Musik, Ausflügen, 
Basteln und Geschichten erleben, Mittagessen und Vesper ge-
nießen, dann könnten die Ferien auch länger sein!
 
 
Die Partnerschaft zwischen Görlitz und Wilferdingen hat 
lange Tradition. Vom 1. bis 4. November hat sich dieses 
Mal eine Gruppe aus 25 Wilferdingern auf den weiten 
Weg nach Görlitz gemacht, um diese Freundschaft zu 
pflegen. Das Programm: Bibelarbeiten, Jugendkreis, 
die Projekte vor Ort anschauen (z.B. Schulsozialarbeit 
und die Lebenshof Wohnung), ein Ausflug zur Felsen-
burg Einsiedlerstein in Sloup v Czechách, gemeinsamer 
Gottesdienst in der Hoffnungskirche mit anschließender 
Suppenbar, viele Gespräche und gute Gemeinschaft! Wir 
sind dankbar für diese Freundschaft, wollen die Verbin-
dung gern in die nächste Generation tragen und freuen 
uns auf die Begegnung vom 3.-6. Oktober in Wilferdingen! Dafür kann man sich übrigens schon jetzt anmelden ;-)
RÜCKBLICK: BESUCH AUS WILFERDINGEN
Unsere Gemeindekooperationen bilden seit einigen Jahren einen größerwerdenden  Schwerpunkt unserer Arbeit. 
Deshalb wollen wir sie an dieser Stelle einmal vorstellen und bitten Euch herzlich um Eure Fürbitte für die vielen 
Kinder und Jugendlichen, die wir damit erreichen wollen.
Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
1 Kindergruppe, 1 Junge Gemeinde 
(Cornelia Rothe)
Ev. Kirchengemeinde Königshain
3 Kindergruppen, 1 Junge Gemeinde 
(Dietmar Kollei, Falko Schulz)
Ev. Kirchengemeinde Zodel 
1 Kindergruppe (Evi Knuth)
Ev. Kirchengemeinde Ludwigsdorf
1 Kindergruppe (Evi Knuth)
Ev. Kirchengemeinde Friedersdorf
2 Kindergruppen (Christian Hüther)
Ev. Kirchengemeinde Gersdorf
 1 Junge Gemeinde (Christian Hüther)
Ev. Kirchengemeinde Ebersbach
3 Kindergruppen, 1 Junge Gemeinde 
(Evi Knuth, Falko Schulz)
Ev. Christuskirche Görlitz 
3 Kindergruppen (Uli Warnatsch)
Ev. Kirchengemeinde Markersdorf 
1 Junge Gemeinde (Dietmar Kollei)
KOOPERATION MIT GEMEINDEN
 
RÜCKBLICK: BESUCH AUS WILFERDINGEN FERIEN- UND URLAUBSPLANUNG 2019
7.-12. Juli  
MÄDCHEN-FAHRRAD-FREIZEIT 
IN DER GÖRLITZER PEREGRINUS-
HERBERGE
Für Mädchen von 8-12 Jahren
Leitung: Verena Rohr, Petra Frenzel
13.-20. Juli  
FAMILIENCAMP IN BLOWATZ AN DER OSTSEE
Leitung: Familie Warnatsch, Familie Hüther, 
Familie Eißler, Familie Vogel
Anmeldung: info@cvjm-schlesien.de
14.-21. Juli  
TEENYBEGEGNUNGSFREIZEIT 
RUMÄNIEN - DEUTSCHLAND 
IN GÖRLITZ
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• Kuchenbäcker für die Kinderferientage
• Helfer für die Küchendienste zum 
Abschlussgottesdienst der Allianzge-
betswoche
• Gebet für einen Fortschritt bei den 
Bauprojekten im Jugendhaus
Damit wäre uns  
GEHOLFEN
VORSCHAU: Herzliche Einladung zur nächsten Mitgliederver-
sammlung unseres Vereins am 15. Mai um 19.00 Uhr in die Keller-
kirche im Jugendhaus „Wartburg“.
Zu Beginn des neuen Jahres gibt es bei 
uns - wie in jedem Jahr - zahlreiche 
Veränderungen. So wird CORNELIA 
ROTHE zusätzlich zu ihrer Arbeit als 
Gemein-
depädago-
gin in der 
Innenstadt-
gemeinde 
die Arbeit in 
der Dietrich-
Heise-
Schule von Verena übernehmen und 
ab sofort hier die Kinder während des 
Ganztagsangebotes betreuen. 
VERENA ROHR leitet ab Januar den 
Schulclub der Scultetus-Oberschule 
zusätzlich zu ihrer Tätigkeit in der Ge-
schäftsstelle. Seit Schuljahresbeginn ist 
hier ebenfalls Petra Frenzel als Schul-
sozialarbeiterin tätig. Von der engen 
Zusammenarbeit erhoffen wir uns 
einen Mehrwert für die Schüler bzw. 





len wir aber diese 
Möglichkeit nut-
zen, als Christen in 
der Schule präsent 
zu sein, Werte zu 
vermitteln und 
unsere Vernetzungen auszubauen.
NEUIGKEITEN:
